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TOUR D'HORIZON / VI. EUROPÄISCHER ARCHIVTAG

• Japon: 8/101
• Corée: 0/78
• Singapour: 0/23
• Thaïlande: 0/3
• Inde: 0 / 3

• Taiwan: 0/3
• Chine: 3/3
• Laos: 0/1
• Kazakhstan: 0 / 1

Quelques autres chiffres font
état du temps moyen passé sur le

site et du nombre de pages visi-
tées. Ils n'ont pratiquement pas
changés en une année.
Durée des accès: Mars 2000 /
Mars 2001
• Durée d'accès inférieure à 1

minute: 70,4% / 72,3%
• Durée d'accès de 2 à 5 mi-

nutes: 12,2% / 10,4%
• Durée d'accès de 6 à 15 mi-

nutes: 11,3% / 10,7%

• Durée d'accès de 16 à 30 mi-
nutes: 3,78% / 4%

• Durée d'accès de 31 à 45 mi-
nutes: 1,08% /1%

• Durée d'accès de 46 à 60 mi-
nutes: 0,44% / 0,54%

• Durée d'accès de plus de 60
minutes: 0,81-1%

iVombre de pages uisifées: Mars
2000 / Mars 2001

• 1 page: 32,2%/41,9%
• de 2 à 5 pages: 17,2% / 13,1%
• de 6 à 10 pages: 16,7% / 16,4%
• de 11 à 20 pages: 9,87%/8,95%
• de 21 à 50 pages: 19% / 14,2%
• de 51 à 100 pages: 4,27% /

3,86%
• plus de 101: 0,67 % / 1,57 %
KéparfsJton des accès entre /a
BCD (et des accès de l'Intranet
c/u canton de Fr/feourgJ et /'uni-

VI. EUROPÄISCHER ARCHIVTAG:
ARCHIVE ZWISCHEN VERGANGENHEIT UND ZUKUNFT
Florenz (//.altera), 30. Mat'-2. ./uni 2001

Der Kongress versprach in der
Einladung, sich anhand abge-
schlossener und laufender Pro-
jekte im europäischen Arehivbe-
reich zentralen archivfachlichen
Problemen der Gegenwart zu
nähern und auf diese Weise für
neue Projekte anregen zu wollen.
Sicherung und Erschliessung
nicht konventioneller, d.h.
elektronischer und audiovisuel-
1er Unterlagen, archivische In-
formationssysteme, -austausch
und -Zusammenarbeit im Sinne
bestmöglichen Zugangs, Ent-
wicklung von Qualitätsstan-
dards, berufliche Aus- und Wei-
terbildung thematisierten wich-
tige Fragen gegenwärtiger
archivfachlicher Tätigkeit.
Die Erwartungen konnten, dem
Für und Wider des Anliegens
entsprechend, erfüllt werden.
Bereits Bekanntes wurde an-
hand beendeter Projekte wie-
derholt, neue Erfahrungen lau-
fender Arbeiten wurden er-
gänzt und über Neues wurde
informiert. Praktische wie ge-
dankliche Anregungen für die
eigene Arbeit und für neue Pro-
jekte gab es reichlich.

Die letzte internationale Veran-
staltung für Archivarinnen und
Archivare in Italien liegt Jahr-
zehnte zurück. Die Kolleginnen
und Kollegen der Associaztone
/Vazio/iale Arclüuis/tca /ta/iaraa
haben keine Mühe und Anstren-
gtmg gescheut, dass dies nicht
wieder passieren wird. Florenz
zwischen Frühling und Som-
mer, «Arc/tires between past
and /uture» : in mehreren An-
sprachen gah dies Anlass zu
gärtnerischen Gleichnissen: Ar-
chivarlnnen als diejenigen, die
in den Gärten Wege anlegen, so
dass Blumen und Pflanzen für
jedermann bestaunbar und be-
stimmbar werden.
Archivarinnen aus allen eu-
ropäischen Ländern sowie Fach-
leute aus anderen Archiven, u.a.
der USA und Kanadas, nahmen
am Kongress in Florenz teil. Die

Schweiz war mit folgenden Ver-
treterinnen und Vertretern prä-
sent: Didier Grange vom Stadt-
archiv Genf, Cristina Bia/ic/ti
vom Archiv de CIO, Lausanne,
Francois ßitrgy von der EID
Genf, Thomas Schär/t vom
Staatsarchiv Basel Stadt, Jürg
Llagmarara von der Fa. Eurospi-
der, Zürich, G/i/"isto/)/î Gra/,
Andreas KeHer/ta/s, Jean-Marc
Comment und ßörhe/ Föz'sfer
vom Schweizerischen Bundesar-
chiv, Bern. Alle Genannten ste-
hen ihren Berufskollegliinen für
Auskünfte und Fragen zum
Kongress und seinen Themati-
ken gern zur Verfügung.

Am 30. Mai. 2001 beschäftigte
sich eine einleitende Veranstal-
tung mit den Problemen und
Perspektiven der Programme
und Projekte der europäischen
Gemeinschaft für Archive. Am
selben Abend fand die offizielle
Eröffnung im Palazzo Vecchio
statt.
Die morgendliche Plenarsit-
zung am 31. Mai 2001 im Kon-
gresszentrum von Florenz wid-
mete sich den elektronischen
Unterlagen. Anhand verschie-
denster Projekte (/nterPARES
— International Research on
Permanent Authentic Records
in Electronic Systems - Projekt
der /VARA - National Archives
and Records Administration
der USA; eXtra e FuroTitu/ns
der Universität Padua sowie
schweizerischer, finnischer,
französischer und kanadischer
Projekte) wurde deutlich, dass
der Umgang mit elektronischen
Unterlagen nicht mehr nur ein
theoretisches Problem ist, son-
dem dass es um die konkrete
praktische Arbeit mit diesen
Unterlagen geht. Hier sind die
Erfahrungen der Berufskol-
leglnnen von grösstem Wert.
Die nachmittägliche Plenarsit-
zung widmete sich den audiovi-
suellen Unterlagen, ihrer Erhal-
tung und Erschliessung sowie
der Copyright- Problematik.

Das Projekt fiaropean Fisaa/
Arc/ttt'e (EFA), präsentiert von
Inge Scboups vom Stadtarchiv
Antwerpen und Tim TJarris vom
London Metropolitan Archives,
zeigte eindrücklich die Ergeh-
nisse eines technisch und orga-
nisatorisch guten Vorhabens
zur Planung und Realisierung
von Erschliessung und Online-
Benutzung von Bildmaterial
(vgl. ARBIDO 6/2001: Jose/
Zicic/ce/", EU-Konferenz «Of-
fentlichkeitsprinzip und Archi-
ve» und www.eua-eu.org-).

Am 1. und 2. Juni 2001 fand am
Vormittag je eine Plenarsitzung
statt, die am Nachmittag durch
drei Parallelsitzungen ergänzt
wurde. Zunächst gings um Inte-
gration und Kooperation für
die Verbesserung der Zugang-
lichkeit auf der Grundlage ei-
ner engen europäischen Zusam-
menarbeit in diesem Bereich.
Die hier u.a. vorgestellten Pro-
jekte (EA/V, Eitropcart Are/üi aZ

Database, D/.M-fonim, Ko-
trautem Arcbh.projefet) machen
deutlich, dass der 7CA wie die
Furopä/sc/ie Union in diesem
Bereich vielfältige Aktivitäten
fördern und unterstützen, wel-
che die Zugänglichkeit verbes-
sern und damit den Anforde-
rungen der Informationsgesell-
schalt Rechnung tragen.
Erschliessungsnormen und
Standards haben in diesem
Kontext einen festen Platz
ebenso wie das Internet. Die
dargestellten Sichtweisen der
Archive machten deutlich, dass
es hier noch eine Vielzahl von
Handlungsmöglichkeiten gibt,
die der Zusammenarbeit der
Archive unter- und miteinander
bedarf und die dazu anregt.
Am Abend versammelten sich
alle Teilnehmerinnen zu einem
Gala-Dinner im Palazzo Pitti.

Der 2. Juni thematisierte den ar-
chivarischen Ausbildungsbe-
reich - « Training Jbr Arc/iii>i.sp>

and/or Records Manager: Tra-

dition and Innoraüon ». Im Aus-
bildungsbereich spiegeln sich die
Anforderungen, die heute an Ar-
chivarlnnen gestellt werden, wie
der einleitende Vortrag von Co ro/
Couture von der Universität
Montreal « La/orroation et la re-
c/ierc/ie en orc/iii'is£igoe: comp-
te-rendu d'un projet de reeber-
e/ie i997—2000» zeigte. Der ver-
schiedenartigen Organisation
der Ausbildung wurde durch the
Gestaltung der Parallelsitzungen
Rechnung getragen. Diese be-
schäftigten sich mit Ausbild ungs-
Programmen von öffentlichen
und privaten Körperschaften
(Italien, Frankreich, Slovenien,
Ungarn), von Universitäten
(Griechenland, Deutschland,
Kanada, Israel, Italien, Barba-
dos) und von Berufsorganisa tio-
nen (Spanien, Italien, Öster-
reich, Polen, Frankreich).

Den Abschluss des Kongresses
bildete die Vorstellung des
E-TER M-P ro/ebts : Tra inirag
Course on Electronic Records
Management durch Peter Bors-
man von der Archivschule in
Amsterdam. Hier fanden die
Themen des Kongresses ihren
direkten Zusammenhalt: ein
Online-Ausbildungskurs, der
modular und praxisnah nach
dem Motto «update a/ter be

graduate» ermöglicht, sich
Kenntnisse im Bereich des Ma-
nageinents elektronischer Lhi-
terlagen anzueignen. Das Pro-
jekt wird im Frühjahr kommen-
den Jahres abgeschlossen
werden und auf dem nächsten
DLM-Eorum in Barcelona prä-
sentiert werden. Ein richtungs-
weisendes Projekt im Bereich
archivarischer Ausbildung un-
ter Nutzung neuer Informa-
tionstechnologien. Ein Projekt,
dessen Ergebnisse zum Anwen-
den einladen und dessen Idee zu
neuen Ideen anregt — ganz im
Sinne des Kongressgedankens.

Bärbel Förster
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